
 Förderverein für ein  
Dokumentations- und  
Begegnungszentrum 

zur NS-Zwangsarbeit in  
Berlin-Schöneweide 

 
Förderverein Zwangsarbeiterlager Berlin-Schöneweide  info@zwangsarbeit-in-berlin.de 
Hasselwerderstraße 38-40, 12439 Berlin-Treptow (Postadresse)  www.zwangsarbeit-in-berlin.de 
 Tel. 030-885 914 31 (Udo Dittfurth) 

 

 
Beschluss der Gründungsversammlung am 24.05.2004: 

 

Mitgliedsbeiträge 
 
 

Es gelten folgende Mitgliedsbeiträge: 

 

1. Regulärer Beitrag: 25 € pro Jahr 

2. Ermäßigte Beiträge: 15 € pro Jahr 

3. Schüler: Beitragsfrei 

4. Ehrenmitglieder: Beitragsfrei 

5.  Korporative Mitglieder (Vereine, Organisationen etc.): 50 € pro Jahr 

 

Über Ermäßigungen, z.B. für Auszubildende, Arbeitslose oder Bezieher von niedrigen Renten 
entscheidet auf Antrag der Vorstand.  

Über die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft entscheidet der Vorstand. 

 

Jährliche Beiträge sind bis 31. Januar des laufenden Jahres Kalenderjahres, halbjährliche 
Beiträge zum 31. Januar bzw. zum 31. Juli des Kalenderjahres auf das Konto des Förderver-
eins einzuzahlen. Wenn das Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens 
des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Evtl. dadurch zusätzlich 
entstehende Kosten übernimmt das Mitglied. 

 

Förderverein für ein Dokumentations- und Begegnungszentrum zur NS-
Zwangsarbeit in Berlin-Schöneweide e.V. 

Kontonummer 100 205 00 
Bankleitzahl 322 8900 

Bank für Sozialwirtschaft 

Förderverein für ein Dokumentations- und Begegnungszentrum zur NS-Zwangsarbeit in Berlin-Schöneweide  
Bankverbindung: Konto 3228900, Bank für Sozialwirtschaft, BLZ: 100 205 00 

 Mitglieder u.a.: Berliner Geschichtswerkstatt, Bund der Antifaschisten, Kulturlandschaft Dahme-Spreewald, Volker Beck (MdB), Franziska 
Eichstädt-Bohlig (MdB), Dr. Peter Fischer (Zentralrat der Juden), Vera Friedländer (ehem. Zwangsarbeiterin), IG ehemaliger 

ZwangsarbeiterInnen, Thomas Irmer (Historiker), Bündnisgrüne Tr.-Köp., Eva Mendl (Kulturstadträtin Tr.-Köp.), Dr. Walter Momper 
(PräsA), Prof. Dr. Günter Morsch (Stift. Brand. Gedenkst.), Dr. Schütz (Centrum Judaicum), Alice Ströver (MdA), VVdN-BdA Berlin 


